	Der Steuer-Tipp:

Mehr Netto vom Brutto!

– Absichern der Altersversorgung –


Was bringen Bruttogehaltserhöhungen, die per saldo zu keiner finanziellen Entlastung beim Arbeitnehmer führen? Alternative Lösungen sollten genutzt werden:

Zulage sichern und/oder Steuern sparen mittels Riester-Förderung wird insbesondere bei höheren Arbeitnehmereinkommen nicht ausreichen, um den Lebensstandard im Alter zu sichern. Es gilt, die private Altersvorsorge weiter auszubauen.
Aus monatlich 200 € lässt sich ein höheres Vermögen bilden als aus 100 €. Per saldo ist es i.d.R. auch günstiger, ein Vermögen aus unversteuerten Mitteln aufzubauen und dann in der Auszahlungs-/Verbrauchsphase zu versteuern. Eine betriebliche Altersversorgung bietet in diesem Punkt finanziell deutliche Vorteile gegenüber einer rein privaten Absicherung. Zur steuer- und sozialversicherungsoptimierten betrieblichen Altersversorgung bietet sich eine Reihe von Möglichkeiten an. Per saldo bleiben die Einzahlungen in diese Versorgung steuer- und sozialversicherungsfrei. Demgegenüber sind die späteren Auszahlungen in der Leistungsphase des Versorgungsträgers steuerpflichtig.
Beiträge des Arbeitgebers aus dem ersten Dienstverhältnis an einen Pensionsfonds, eine Pensionskasse oder für eine Direktversicherung zum Aufbau einer kapitalgedeckten betrieblichen Altersversorgung, bei der eine Auszahlung der zugesagten Alters-, Invaliditäts- oder Hinterbliebenenversorgungsleistungen in Form einer Rente oder eines Auszahlungsplans vorgesehen ist, bleiben bis zu 8 % der Beitragsbemessungsgrenze West der gesetzlichen Rentenversicherung steuer- und sozialversicherungsfrei (§ 3 Nr. 63 EStG). Im Jahr 2023 sind das 7.008 € jährlich (8 % von 87.600 €).
Sprechen Sie mit Ihrem Arbeitgeber bei der nächsten Gehaltsverhandlung über dieses Thema. Gehaltsverzicht zugunsten einer pfändungs- und anlagesicheren Versorgungsregelung ist hier eine geschickte Gestaltungsalternative.

Gerne helfen wir Ihnen bei Fragen dazu weiter!
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